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Kunstwerke aus dem Lukashaus
Derzeit sind im Seecafé Bilder ausgestellt, welche Künstlerinnen undKünstlern aus demLukashausmalten.

Hansruedi Rohrer

Buchs Im Lukashaus gibt es
verschiedene Beschäftigungs-
standorte, wo der Kreativität
freien Lauf gelassen werden
kann. Die Bewohnerinnen und
Bewohner freuensich, ihreWer-
keauszustellen,die sie auf Lein-
wand verewigt haben.

Die Gemälde besitzen ein
besonderes Merkmal, sie sind

nämlich aus Recyclingmaterial
hergestellt.DieStoffeundHolz-
rahmen stammen alle aus
den Brockenstuben Buchs und
Grabs.

Das Lukashaus teilt mit:
«Mit Begeisterungwaren unse-
re Künstlerinnen und Künstler
an der Arbeit. Siemalten drauf-
los nach Lust und Laune und
ohneHemmungen, etwas falsch
zumachen. Eine Fähigkeit, von

derwir unsnoch inspirieren las-
sen können.»

Kunstwerke lösten
Gefühleaus
Die grösste Schwierigkeit be-
stand dann wohl darin, einen
passenden Namen für die ge-
stalteten Bilder zu finden.

Werke, die bei der Herstel-
lung intensive Gefühle auslös-
ten, wurden nach diesen be-

nannt. Ein anderes Bild wiede-
rum, das zumBeispiel «einfach
nur so ist», erhielt den Titel
«Einfach so».

Die Ausstellung kann noch
währendeineshalben Jahres im
Seecafé an der St.Gallerstrasse
inBuchsbesucht undbesichtigt
werden. Besondere Werke der
Künstlerinnen und Künstler
können natürlich käuflich er-
worbenwerden.

Was Wann Wo
Vorträge zu«Maisha
Mema», Tansania

Grabs DieamGrabserbergauf-
gewachsene und heute in Tan-
saniawirkendeBettinaKuria-Is-
ler hat inden letzten Jahreneine
Krankenstation im ostafrikani-
schen Land aufgebaut. In zwei
Vorträgen berichtet sie über die
Entwicklung, die aktuelle Situa-
tion und zukünftige Projekte in
undumdieKrankenstationund
dieMaisha-Mema-Stiftung.Am
Freitag, 1. Juli, findet um19Uhr
der Vortrag im evangelischen
Kirchgemeindehaus in Grabs
statt, verbundenmit einemafri-
kanischen Buffet (Anmeldung
bei Heinz Stäheli bis spätestens
Mittwoch,29.Juni,081 771 40 31
oder078 645 75 66).AmSams-
tag, 2. Juli, um 19.30 Uhr findet
der zweiteVortrag imSchulhaus
Berg statt (ohneBuffetundohne
Voranmeldung).

Rüthis Grundbuch
wird ab August in
Oberriet geführt

Rüthi/Oberriet Auspersonellen
Gründen ist Rüthi gezwungen,
ein Stück Eigenständigkeit auf-
zugeben: Das Grundbuchamt
Rüthi wird künftig in Oberriet
geführt, heisst es in einer Me-
dienmitteilung. Die beidenGe-
meinderäte haben die Verein-
barung über die gemeinsame
Führung des Grundbuchamtes
genehmigt. Sie untersteht nun
dem fakultativen Referendum.

Die Reorganisation wurde
für Rüthi nötig, weil sich für
dieGrundbuchverwaltungsstel-
le keineNachfolge fand.Aufdie
ausgeschriebene Stelle gingen
keine Bewerbungen ein. «Die
entsprechenden Fachkräfte im
Kanton sind sehr dünn gesät»,
wird in der Medienmitteilung
festgehalten.

Mit dem Grundbuchamt
Oberriet fand der Gemeinderat
Rüthi die Lösung und Basis für
die künftige Zusammenarbeit
imGrundbuchwesen:Diesnicht
zuletzt, da Oberriet bereits seit
mehreren Jahren die Stellver-
tretung für das Grundbuchamt
Rüthiwahrnimmt.Die jährliche
Grundpauschale für die Über-
nahme des Grundbuchamtes
beträgt92 500Franken. (gk/mt) Im Seecafé sind Kunstwerke von Bewohnerinnen und Bewohnern des Lukashauses zu sehen. Bild: Hansruedi Rohrer

«Siemaltendrauflos
nachLustund
Launeundohne
Hemmungen, etwas
falschzumachen.»

Die Musikschule Sarganserland feierte
Das Jubiläumskonzert derMusikschule stellte das Repertoire undMöglichkeitenmusikalischer Ausbildung vor.

Marianne Stoffel-Gätzi

Wartau/Mels Ohne Scheu, da-
fürmitvielRhythmusgefühlund
Energie erobertendie 74Kinder
dermusikalischenGrundschule
die Bühne desKultur- undKon-
gresshauses Verrucano inMels.
Zusammen mit der Erzählerin
Nadja Nigg zeigten sie ein klei-
nesMusical.

Der Kinderchor Simpsons
unter der Leitung von Tina En-
gewald meisterte seinen Part
mit viel Gefühl und einer klei-
nen Choreografie. Simpsons
wurde unterstützt durch das
Streichquartett, das eigens für
dieses Konzert zusammenge-
setzt wordenwar.

Perkussionund«grosses
Kino»mitdemOrchester
Ingewohnterundspielfreudiger
Manier führte Berthold Märkli
seinPerkussionsensemble fröh-
lichdurchdieWestern-Filmmu-
sik. Spannend bis zum letzten

Ton! Unter der erfahrenen Lei-
tung von Rahel Laukas-Gaba-
thuler und Elisabeth Plaku-
Gabathuler brilliertedasMusik-

schulorchester. Die Symbiose
mit Ballett kann sicherlich als
sehr gelungen bezeichnet wer-
den. Das Ballett wurde von Jas-

minNotari geleitet. 29 Jahre lei-
teteRahelLaukasumsichtigdas
Musikschulorchester, siehatmit
derUnterstützungvonElisabeth

Plaku beachtliche 80 Konzerte
organisiert.DerSchulleiterEmil
Scheibenreif bedankte sich sehr
herzlich für ihren unermüdli-
chen Einsatz.

GrundzurFreude
fürdieMusikschule
Es gab an diesem Sonntag viel
zu feiern für die Musikschule
Sarganserland. 50 JahreMusik-
schule, 10 Jahre Musiktalent-
schuleunddieAnkündigung für
die Neugründung eines sym-
phonischen Pop-Rock-Klassik-
Orchesters und die Gründung
eines regionalen Kinderchors,
«Sing.Punkt». Der Schulleiter
verwies weiter auf die Jubilä-
umsfestschrift, die viel Interes-
santesausdenvergangenen Jah-
ren zusammenfasst. Somöchte
man der Musikschule weitere
50 Jahrewünschen, indenensie
die Kinder für dieWelt derMu-
sikbegeisternkann, verborgene
Talente erkannt und gefördert
werden können.

Rahel Laukas-Gabathuler (rechts) beim Schlussapplaus ihres letzten Auftrittes als Leiterin des Musik-
schulorchesters mit Elisabeth Plaku-Gabathuler. Bild: Marianne Stoffel-Gätzi
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